
125
1643 September 5 . A
INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE KONFERENZ MIT DEM BI¬

SCHOF VON KONSTANZ[JOHANN VI . VON WALDBURG- WOLFEGG]
IN BADEN1 ODER ZURZACH[VOM 13 . SEPTEMBER 1643]

Gesandter : Beat II . Zurlauben , Ammann

[1 . ] Der Gesandte soll sich zuerst über die Rechtslage Klarheit
verschaffen und alsdann mitberaten , wie der Streit um die
Besetzung der Kanonikate in Zurzach beigelegt werden könnte.
Wichtige Vorschläge soll er , damit alsdann die Obrigkeit
endgültig darüber befinde , in den Abschied nehmen . Die Ko¬
sten dieser Konferenz seien aus dem Einkommen der Chorherren

2
zu begleichen.
VeA BZschkann seZnen Rechtsstandpunkt eZndeutZg besseA begAÜnden

als deA Landvogt [KonAad BAandenbeAg] . Va abeA dZe WahZ des Kustos

so Zange. Zn deA Kompetenz des Landvogts geZegen Zst , sötte es Zn die¬

sem Punkte beZ deA aZten ÖAdnung veAbZeZben. WZAd jedoch das deA Ku-

stoAeZ anhangende KanonZkat Zn eZnem geAaden Monat ßAeZ, so steht des¬

sen Besetzung dem BZschoß zu.

VZeseA Punkt ooZAd Zn den AbschZed genommen.



[2 . ] Im Streite zwischen dem Abt von Muri [ Johann Jodok Singisen]

und "Schryber Felwers , der Statt Keyserstuolls halber"

einerseits und dem Junker Ludwig Tschudy von [ Schwarz - ]

Wasserstelz anderseits wegen des Niederen Gerichtes soll

auf des "begerenden " Teils Kosten an Ort und Stelle ein

Augenschein vorgenommen und die Parteien alsdann zu einem

gütlichen Vergleich angehalten werden . Sollte sich dies als

unmöglich herausstellen , so sei das Geschäft in den Abschied
2zu nehmen.

JunkoA TAchudy mtite . von itnoA VoMmittZang ntditt , wti>i>2.n, "andoAA,
dann mit V0A.b2.halt d2A wyi>i,o.n Cfiätzu deJ> wiAti> hmm ".

Landschreiber [Adam ] Signer

1) Die Konferenz fand in Baden statt.
2) vgl . EA V 2a 1686 Art . 142
3) vgl . ebenda 1691 Art . 177

Original - Die Glossen stammen von Beat II . Zurlauben.
AH 9 , 315 - 316 - Blatt 316 r  leer
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